
 
                 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
D ie B aader-P rojektionskuppel (H albkugel) 
m it 2,50 m  D urchm esser aus K ugelsegm enten 
 
ist eine stabile, selbsttragende, aber dabei leichte K uppel aus glasfaserverstärktem  P olyester 
(G FK ), die zum  besseren Transport oder zur A ufbew ahrung in E inzelsegm ente zerlegt w erden 
kann. D ie Innenseite der K uppel ist m it einer w eißen, gut reflektierenden S pezialoberfläche 
versehen, w ährend die A ußenseite achatgrau (R al 7038) lackiert ist.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FÜ R  A LLE  
V E R D U N K E LB A R E N  
R Ä U M E  ZW IS C H E N  
3,10 U N D  5 M E TE R  
H Ö H E : 
 
D IE  K U P P E L W IR D  
E IN FA C H  A N  D E R  
D E C K E  
A U FG E H Ä N G T. 
 
 
 

 
D ie H albkugel besteht aus 8 gleichen S egm enten à 45°. D ie einzelnen S egm ente sind so konstruiert dass jew eils 
ein Teil das andere überlappt, und die P assung ist so genau, dass beim  Zusam m ensetzen der H albkugel die 
Trennfugen kaum  sichtbar sind.  

 
 

 
 
 IN FO R M A TIO N S B LA TT 
 

 



D er A uf- oder A bbau einer K uppel dauert etw a eine S tunde und kann von 2 P ersonen durchgeführt w erden. D abei 
ist jedes der S egm ente passgenau verbohrt und num m eriert, so dass ein falscher Zusam m enbau unm öglich ist. 
D ie zusam m engestellten Teile w erden durch m itgelieferte S chrauben so fest verbunden, dass eine stabile, 
selbsttragende K onstruktion entsteht. Für den Fall, dass die K uppel stationär aufgestellt w ird, können die 
S egm ente auch m it w eißer dauerelastischer Fugendichtm asse fest verklebt w erden. E ine höhenverstellbare 
H ängevorrichtung aus dünnem  S tahlseil ist im  P reis enthalten. B ei dem  geringen K uppelgew icht von nur 45 kg sind 
in jeder D ecke lediglich einfache D übel nötig. D ie K uppelunterkante (H orizont) sollte etw a 1,80 M eter über dem  
Fußboden hängen, dam it der G lobus des B aader P lanetarium s bei der V orführung bequem  in die H orizontebene 
angehoben w erden kann. 
 

D ie D übel für die A ufhängung sollten an den E cken eines Q uadrates von 2,20 M etern S eitenlänge liegen, dam it die 
S tahlschnüre der H ängevorrichtung eine leichte N E IG U N G  N A C H  A U S S E N  erhalten. Für die B efestigung der 
S tahlschnur an der K uppel dienen 4 beiliegende Ö sen, die jew eils im  A bstand von 90 G rad im  zw eiten 
S chraubloch von unten m it verschraubt w erden. 
 

D as zur K uppel gehörige P lanetarium  w ird unter dem  Zenit auf einem  P rojektionstisch oder auf unserer 
S chauvitrine platziert. D ie S chüler können dann entlang der K uppelkante teils sitzen und teils stehen, so dass 10 
bis 25 P ersonen der V orführung folgen können (3,5 M eter K uppel bis 30 P ersonen). D er V orführraum  m uss 
insgesam t natürlich total verdunkelbar sein. 
 

 
 

M A ßE  U N D  G E W IC H TE : IN N E N D U R C H M E S S E R  .............................. 2,50 M eter 
 A U S S E N D U R C H M E S S E R  .......................... 2,60 M eter 
 G E W IC H T .................................................... ca. 45 kg 
 W A N D S TÄ R K E  ........................................... ca. 3 m m  
 A N ZA H L D E R  S E G M E N TE  ......................... 8  
 M A ß D E R  H Ö LZE R N E N  TR A N S P O R TB O X   195x125x65 (x51) cm      
 (Transportkiste konisch, passend für die K uppelsegm ente)        H öhe auf P alette: 71cm  
 TR A N S P O R TG E W IC H T .............................. 121kg auf E uro-P alette 
 ....................................................................... 100kg ohne P alette 
 LIE FE R ZE IT .................................................. ca. 8-10 W ochen nach A uftrag 
 
D er V ersand erfolgt per S pedition in obiger V ersandkiste.  
 
W eitere K uppelgrößen:     3,5 M eter D urchm esser serienm äßig, größere D urchm esser auf W unsch m öglich 
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